
und im Funkwerk Erfurt die 
Abteilungsparteiorganisationen 
Konstruktion und Technologie. 
Die ehrenamtliche Redaktion 
„Wissenschaft und Technik“ 
sollte vom Bereich dieser APO 
gebildet und von der APO-Lei- 
tung politisch angeleitet wer
den.
Entsprechend den spezifischen 
Aufgaben und Problemen, die 
in den einzelnen Abteilungen 
stehen, kann eine ehrenamt
liche Redaktion oder ein Kor
respondentenkollektiv ganz be
stimmte Themen in der Be
triebszeitung behandeln. Ent
scheidend ist dabei, daß diese 
ehrenamtlichen Redaktionen 
nicht nur mit der Betriebs
zeitungsredaktion verbunden 
sind, sondern von einer APO- 
Leitung politisch geführt wer
den.

Kollektiver Organisator
Nach dem Wettbewerbsaufruf 
der Premnitzer Chemiefaser
werker konzentrierten sich 
Parteileitung und Redaktion in 
der BDK Erfurt darauf, die Be
triebszeitung zu einem kol
lektiven Organisator des so
zialistischen Wettbewerbes zur 
Überbietung der qualitativen 
Kennziffern zu gestalten. Es 
geht um die termin- und quali
tätsgerechte Erfüllung aller 
Transport- und Beförderungs
aufgaben bei höchster Qualität 
und niedrigsten Kosten. Die 
Zeitung untersuchte vor allem, 
wie die Parteiorganisationen 
ihre politische Führung im so
zialistischen Wettbewerb ver
wirklichen.
Wie macht das die Zeitung? 
Dem Gesetz zur ständigen 
Steigerung der Arbeitsproduk
tivität wirkten im Bereich der 
BDK Erfurt zwei Tendenzen 
entgegen, deren Abhängigkeit 
voneinander offensichtlich war. 
In vielen Köpfen war nicht 
klar, warum die Arbeitspro
duktivität entscheidend ist für

den Sieg des Sozialismus und 
damit für den Lebensstandard 
jedes einzelnen. „Wie lange 
sollen wir die Arbeitsproduk
tivität denn noch steigern?“ 
wurde gefragt.
Daß Kollegen und auch Ge
nossen so dachten, hatte die 
Ursache vor allem darin, daß 
es viele Mängel in der Lei
tungstätigkeit gegeben hat. 
Dem Plan Neue Technik bei

spielsweise, dem Instrument 
zur Steigerung der Produk
tivität, wurde im gesamten Be
reich der BDK nicht die ihm 
gebührende Aufmerksamkeit 
beigemessen. Wenn aber die 
Wege nicht exakt Umrissen 
werden und der Plan Neue 
Technik ein Stück Papier bleibt, 
dann beginnen die Menschen 
zu zweifeln, und ihre Zweifel 
bekommen täglich neue Nah
rung. Das mußte sich hem
mend auf die Initiative im

sozialistischen Wettbewerb aus
wirken.
Die Redaktion wählte zur Un
terstützung der politischen Ar
beit der Parteiorganisation die 
Polemik. So erschienen Artikel
serien: „Muß der wissenschaft
lich-technische Höchststand an 
Verfahrensfragen scheitern?“, 
„Die Abteilung Taxi und der 
Sozialismus“, „Jeder sein eige
ner Hauptbuchhalter“, „Wann

wird die rote Fahne auch in 
Ichtershausen wieder entrollt?“. 
Zum Wettbewerb erschien der 
Beitrag: „Alle müssen das In
strument zu spielen verstehen“ 
usw. usf.
Das Entscheidende dabei ist, 
w i e diese Beiträge entstan
den sind. Der Redaktion ist es 
gelungen, durch die enge Zu
sammenarbeit mit den ehren
amtlichen Redaktionen die Pro
bleme so darzustellen, wie sie 
tatsächlich in den Produktions

akte): Dietrich
Kraftfahrer Kollege Grüttner (links) ist mit der Leitungstätigkeit 
im Meisterbereich 8 des VEB Kraftverkehr Erfurt nicht zufrieden. 
Temperamentvoll sagt er im Kreise seiner Kollegen dem Vor
sitzenden der ABI, Genossen Schlösser (rechts neben ihm), und 
Genössen Rölert, Redakteur der Betriebszeitung, seine Meinung
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